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Der Wettbewerb ist eröffnet. Bereits zum 
sechsten Mal sucht der Stifterverband 
Deutschland die Stadt der Wissenschaft. 
Ist dieser exklusive Titel ein Thema für Bie-
lefeld? Erfüllt die Hochschulstadt Biele-
feld die geforderten Voraussetzungen? Kön-
nen wir mit Anforderungen wie vernetz-
tem Denken, originellen Ideen, nachhal-
tigen Kooperationen und vielfältigen For-
maten überzeugen? 

Bereits Mitte Juni 2009 hat sich das Wis-
senschaftsbüro der Bielefeld Marketing 
GmbH im Rahmen einer öffentlichen Infor-

mationsveranstal-
tung des Stifterver-
bandes in Saarbrü-
cken detailliert über 
die Bewerbungsmo-
dalitäten kundig ge-
macht. Nun gilt es, das 
Gespräch mit den Bie-
lefelder Akteuren zu 
 suchen, allen voran Uni-
versität und Fachhoch-
schulen. Vor allem muss 
aber auch die Stadt Bie-
lefeld von der Notwen-

digkeit und nachhalti-
gen Bedeutung dieser 
Bewerbung überzeugt 
sein. Vorgängerstäd-
te wie Braunschweig 
und Oldenburg ha-
ben mehr als 500.000 
Euro in das Jahr der 
Wissenschaft inves-
tiert. Bewerbungs-
schluss für die erste 
Stufe des Wettbe-
werbs 2011 ist der 
15. Oktober 2009. 

Was hat Bielefeld, was andere Hochschul-
städte nicht haben? In einer nicht repräsen-
tativen Umfrage kam das Wissenschafts-
büro der Bielefeld Marketing GmbH zu fol-
gendem Ergebnis: Bielefeld  ist einfach an-
ders. Vor allen Dingen ist es die weltoffe-
ne, kreative und dennoch entspannte At-
mosphäre, die Bielefeld für Einwohner, Be-
sucher und Studierende schnell zu „ihrer“ 
Stadt werden lässt. Es ist gerade diese An-
dersartigkeit, die − insbesondere im Ver-
gleich zu den tradierten Universitätsstäd-
ten − von den Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen besonders geschätzt wird. Es 
war durchaus nicht einfach, dieses in Form 
eines kleinen Flyers zu Papier zu bringen. 
Und darum ist sie geworden wie sie ist: Er-
staunlich anders!

Summertime … and the living is easy! Wo-
ran denken Sie, wenn Sie dieses Lied hö-
ren? An die erste Liebe, einen unvergess-
lichen Sommerurlaub oder an etwas ganz 
anderes? Genau um diese persönlichen 
 Erinnerungen geht es beim Projektbau-
stein „Was bewegt die Stadt?  Gesänge. 
Gesichter. Geschichten.“

des diesjährigen Bielefelder ‚Ab in 
die Mitte‘-Beitrages „Mensch, Biele-
feld!“. Bereits seit Mitte  Juni sind die 
 Theaterwerkstatt Bethel  (Foto), der Kom-
ponist Bernhard  König, die  Fotografi n Jane 
Dunker und die Stadt kantorin Ruth M. Sei-
ler auf der Suche nach den Lieblingslie-
dern und den dazugehörigen Geschich-

ten der Bielefelderinnen und 
 Bielefelder.  Erarbeitet 

wird dann  eine 
Bielefelder Lie-

der- und Ge-
schichten-
sammlung, 
die eine we-
s e n t l i c h e 

 Rol le für den 
in der Bielefel-

der City ge planten Aktionstag am 10. Ok-
tober spielt. 

Bereits ab 2. Oktober steht jedoch Bie-
lefelds besondere Bedeutung als euro-
päische Hauptstadt der Diakonie im Mit-
telpunkt dieser ganz außergewöhnlichen 
Veranstaltungsreihe. Das detaillierte Pro-
gramm wird Anfang September erschei-
nen.

» Elephantastisch!
Warum Ende Juni der diesjährige NRW-Tag in 

Hamm unter dem Motto der grauen Riesen stand, 

wird zumindest den Ortsunkundigen weiterhin 

verborgen bleiben. Alle anderen konnten sich 

selbst ein Bild machen, von Hamm und auch 

von Bielefeld. Mit eigenem Stand war die Biele-

feld Marketing bei der großen Party zum Landes-

geburtstag dabei.

» Umzug
Wegen Terminüberschneidungen muss der Un-

ternehmertag Ostwestfalen-Lippe in diesem Jahr 

von der Stadthalle in die Rudolf-Oetker-Halle um-

ziehen. Gastredner ist am 31. Oktober Prof. Dr.-

Ing. Hans-Peter Keitel, Präsident der Deutschen 

Industrie e. V. BDI. Sein Thema: Industrieland 

Deutschland stärken.

» Energie
Jede Menge positive Energie versprühte Referent 

Dirk U. Hindrichs, geschäftsführender persön-

lich haftender Gesellschafter der Schüco Interna-

tional KG, beim traditionellen Bielefelder  Capyttel 

am 20. Mai. Geladen war dann auch das Spar-

schwein am Ausgang: Über 1.400 Euro spende-

ten die Gäste zugunsten von Energie Impuls e. V.

» Digital
Die Dokumentation des 6. Bielefelder Forums 

der Bielefeld Marketing GmbH zum Thema „Cam-

pus: City – Destination: Hörsaal. Wissenschaft als 

Image- und Tourismusfaktor“ liegt jetzt als CD vor. 

Kontakt: Wissenschaftsbüro,(05 21) 51 21 13

» Fahren nicht fl iegen
Vom 7. – 9. August lädt die 9. porta! BALLON  Fiesta 

auf die Bielefelder Radrennbahn ein. Farbenfroh 

präsentieren sich die Heißluftballone am Biele-

felder Himmel. Piloten, Crews und Zuschauer 

 dürfen sich auf ein buntes Rahmenprogramm 

freuen. Erstmals mit dabei: Die Bielefelder Ser-

vice-Clubs, die für einen guten Zweck gemeinsa-

me Sache machen.

» Herausforderung
Der diesjährige Stadtwerke run and roll day (Sonn-

tag, 13. September) wird um eine Wettbewerbs-

distanz erweitert. Anmeldungen für den neuen 

Halbmarathon (21,3 km) sowie die anderen Läufe 

sind ab sofort möglich: www.run-and-roll-day.de

Die 40-jährige Geschichte der Universität 
Bielefeld ist eine echte Erfolgsgeschichte. 
Vom Campus am Rande der Stadt hat sie 
sich inzwischen eng mit Stadt und Stadt-
gesellschaft verfl ochten. Mit Beginn des 
Sommersemesters begeht die Universität 
dieses Jubiläum mit einer Vielzahl ganz un-
terschiedlicher Veranstaltungen. Und so 
ist es eigentlich fast selbstverständlich, 
dass auch das Wissenschaftsbüro der Bie-
lefeld Marketing und die Stadt Bielefeld 
die Universität auf eigene ganz besonde-
re Art hochleben lassen möchten. 

Am Samstag, den 17. Oktober 2009, ver-
wandelt sich das Alte Rathaus deshalb vom 
Keller bis zum Dachboden in eine lebhafte 

„DenkWerkStadt“. Kleine und große Ent-
deckerInnen haben die Möglichkeit, die 
aktuelle Forschungswelt der Universität 
Bielefeld  kennen zu lernen. In interdiszi-
plinären Werkstätten, Hörsälen und Rat-
haus-Laboren können die Besucher mit-
machen und mitdiskutieren, selbst expe-
rimentieren oder den Profi s zuschauen, 
reichlich Fragen stellen oder in Ruhe Vor-
lesungen lauschen … 

Stadt der Wissenschaft 2011?
Wissenschaftsbüro prüft Bewerbungskriterien

Besondere Merkmale: Erstaunlich anders!
Imagefl yer zum Hochschulstandort erschienen

Was bewegt die Stadt?
Gesänge. Gesichter. Geschichten.

DenkWerkStadt – 40 Jahre Uni in Bielefeld
Ideenlabor im Alten Rathaus
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Viele Bielefelderinnen und Bielefelder 
zieht es in diesen Tagen an die vermeint-
lich wunderbarsten Flecken der Erde. Mit 
ein wenig Glück werden diese wenigen Ur-
laubstage auch die sogenannten schöns-
ten Wochen des Jahres. Da mag es schon 
ein wenig seltsam anmuten, dass spätes-
tens bei der Heimkehr häufi g festgestellt 
wird, dass es Zuhause doch eigentlich am 
schönsten ist. Wieso aber nur eigentlich?

Wir Bielefelder leben in einer Region, wo 
andere Urlaub machen. Tatsächlich ist es 
der Teutoburger Wald, in der nordrhein-
westfalenweit die meisten Menschen  ihre 
schönsten Tage des Jahres verbringen. 
Die Zahlen sprechen für sich: OstWest-
falenLippe hat mehr Übernachtungsgäste 
als beispielsweise das Sauerland oder die 
Metropolen am Rhein. 

Aber was macht Bielefeld und die Regi-
on so reizvoll? Gemeinsam mit der Neuen 

Westfälischen Zeitung möchten wir das in 
den nächsten Wochen von den Bielefelde-
rinnen und Bielefeldern erfahren. Wir su-
chen die schönsten Ecken unserer Stadt. 
Und das müssen nicht immer die klassi-

schen Sehenswürdigkeiten sein. Gesucht 
werden Orte, an denen man sich beson-
ders wohl fühlt. Das kann die Parkbank im 
Teuto sein, das Straßencafé um die Ecke, 
der Streichelzoo im Tierpark oder auch der 
eigene Garten. Machen Sie mit und verra-
ten Sie uns Ihre schönste Bielefelder Ecke!

Wunderschöne Urlaubstage in Bielefeld 
(und natürlich auch anderswo) wünscht 

Ihnen

Hans-Rudolf Holtkamp
Geschäftsführer

Die Fachzeitschriften und Experten schla-
gen Alarm: Die „fetten Jahre“ im Tagungs- 
und Kongressreiseverkehr seien vorbei! 
Vielerorts stehen bereits Veranstaltungs-
säle und Tagungsräume leer, Betten blei-
ben unberührt und Veranstaltungen wer-
den verschoben oder gestrichen. Auch an 
Bielefeld werden die Auswirkungen der 
momentanen Wirtschaftskrise nicht spur-
los vorbeigehen.

Mit offensiven Aktionen versucht die Bie-
lefeld Marketing dem derzeitigen Trend 
entgegenzuwirken. Verstärkte Präsenta-
tionen auf Fachmessen – u.a. gemein-
sam mit der Kongress-Initiative Bielefeld 
 Convention oder der Stadthalle Bielefeld 
–  gehören dabei schon fast zum Standard-
programm. Gleiches gilt für Anzeigen-
schaltungen in entsprechenden Publikati-
onen. Ungewöhnlicher, aber umso Erfolg 
ver spre  chen   der, ist da schon eher die Zu-

sammenarbeit mit Bad Dri-
burg und Osnabrück: Unter 
Federfüh rung des German 
Convention Bureaus lernten 
Tagungs- und Kongressveran-
stalter aus der gesamten Re-
publik die Städte im Rahmen 
einer dreitägigen Reise ken-
nen.

Voraussetzung für jede Maßnah-
me: ei ne überzeugende und an-
sprechende Zusammenstellung 
 aller Daten und Fakten zum Ta-
gungsstandort Bielefeld. Über-
arbeitet und aktualisiert liegt die 
neueste Ausgabe von „Bielefeld 
Kongress“ nun vor und kann ger-
ne beim Kongressbüro der Biele-
feld  Marketing,(05 21)   51 39 15, 
 kostenlos an gefordert werden.

Sie heißt Moony und ist eine elegante 
Uhu-Dame, wunderschön und handzahm. 
Und wer einmal in die echten Augen des 
Blickpunkt-Titelmotivs schauen möchte, 
der sollte das diesjährige Sparrenburg-
fest vom  24. bis 26. Juli auf keinen Fall ver-
passen.

Wie bereits in der letzten Ausgabe berich-
tet, steht aufgrund der historischen Fun-
de und den damit verbundenen Ausgra-
bungen das bisherige Veranstaltungsge-
lände für das Sparrenburgfest nicht mehr 

zur Verfügung. Und daher setzt Bielefeld 
Marketing GmbH gemeinsam mit den 
 Akteuren von Kramer, Zunft & Kurtzweyl 
zum ersten Mal die gewaltige Festungsan-
lage spektakulär in (mittelalterliche) Sze-
ne. Gefeiert wird in diesem Jahr also ei-
ne Etage tiefer, direkt unterhalb der Burg-
mauern. Und das Beste: Das Rahmen-
programm wird in diesem Jahr sogar er-
weitert. Erstmals seit Jahren wird es wie-

der ein kleines Ritter turnier geben, ins-
gesamt drei Ritter- und Heerlager werden 
aufgebaut und eine Falknerei wird mit ih-
ren Nacht- und Taggreifvögeln zu Gast auf 
dem Gelände sein. Moony wird natürlich 
mitgebracht! 

Das detaillierte Programm des dies jäh-
ri  gen Sparrenburgfestes ist dieser Blick-
punkt-Ausgabe beigefügt.

Bescheidenheit. Diese Eigenschaft zeich-
nete u.a. die Bielefelder Symbolfi gur, den 
Leineweber, aus. Aber auch die Feierlich-
keiten zur Einweihung des Denkmals am 
16. Juli 1909 schienen unter diesem Motto 
zu stehen, die im Wesentlichen aus zwei 
offi ziellen Reden bestand.

Der 100. Geburtstag des Denkmals soll-
te jedenfalls ein wenig angemessener ge-
feiert werden, darin waren sich Bielefeld 

Marketing und die Agentur Eigenrauch & 
Partner einig. Und so steht am Wochen-
ende 18./19. Juli das Wahrzeichen im Mit-
telpunkt eines Programms, das sowohl 
historische als auch unterhaltsame As-
pekte enthält.

Mit dem Historischen Museum, dem Bie-
lefelder Stadtarchiv und dem Bauern-

haus-Museum konnten Partner gewon-
nen werden, die an beiden Veranstal-
tungstagen die Geschichte des Denkmals 

dokumentieren und die Verarbeitung vom 
Ursprungsprodukt Flachs bis zum End-
produkt, dem gewebten Leinen, demons-
trieren.

Viel Musik, Kleinkunst, eine Schlemmer-
zeile von den Köchen der „Fünf“ und eine 
stimmungsvolle Illumination werden den 
passenden Rahmen für eine Geburtstags-

feier bilden. Und der „Leineweber“ bleibt 
am Veranstaltungs-Sonntag nicht allein: 
Die bekannte LeinArt-Aktion wird in das 

Editorial
„Bad Meingarten“

Offensives Marketing für Tagungsstandort!
Einbruch im Geschäftsreiseverkehr droht

Neuer Ort und neues Konzept
Sparrenburgfest in neuem Gewand

Kleiner Mann ganz groß
100 Jahre Leineweber-Denkmal

Rom, um 1840. Natürlich dreht sich bei 
„Don Pasquale“ wieder alles um die Lie-
be, um Irrungen und Verwirrungen und die 
Suche nach dem echten (Liebes-)Glück. In 
konzertanter Aufführung wird die Oper 
von Gaetano Donizetti das kleine Klassik-
Festival an der Sparrenburg am Abend des 
29. August eröffnen. Gespielt von Biele-

felder Philharmoni-
kern, moderiert und 
geleitet von General-
musikdirektor Peter 
Kuhn.

Nach der erfolgrei-
chen Premiere im ver-
gangenen Jahr bleibt 
es jedoch 2009 nicht 
bei nur einem Kon-
zert. Und so laden 
Bielefeld Marketing 
GmbH und das Lexus 
Forum Bielefeld be-

reits wieder am Sonntagmorgen, 30. Au-
gust, insbesondere die kleinen Freundin-
nen und Freunde der Klassik zu „ritterlicher 
Musik“ im Rahmen der Reihe „Musik voll 
 fett ;-))“ ein. 

Den Abschluss bildet am Sonn tagnachmittag 
das Bielefelder Vokalensemble mit Chormu-

sik von Fanny Hensel und Felix  Medelssohn 
Bartholdy. 
Das detaillierte Programm sowie die Ti-
ckets für alle drei Konzerte sind ab 1. Au-
gust in der Tourist-Information im Neuen 
Rathaus erhältlich.

Ein Hauch von Italien
Klassik auf der Burg am letzten August-Wochenende

Auszug aus dem Jubiläums-Programm

SAMSTAG, 18. JULI 2009 

11.00 – 18.00 Uhr
Fotodokumentation des Historischen Museums 
und des Stadtarchivs Bielefeld (Sonntag ab 12.00 Uhr)

12.00 – 17.00 Uhr
Vom Flachs zum Leinen – Kinder-Mitmach-Aktion 
des Bauernhaus-Museums (auch Sonntag)

12.00/14.00/16.00 Uhr Wall Street Theatre

13.00/15.00/17.00 Uhr Alphornensemble Bergische Schweiz

20.00 Uhr E!VIS – The King! 

22.00 Uhr DJ Leon El Ray (Loungemusik)

SONNTAG, 19. JULI 2009

11.45 Uhr OWL BigBand

12.30 Uhr
Festakt mit Oberbürgermeister Eberhard David
LeinArt-Enthüllung

13.00/15.00/16.30/17.30 Uhr Cabinett der Scharlatane

16.00 Uhr The Golden Glories

Veranstaltungsgeschehen integriert, spe-
zielle Jubiläums-LeinArts werden dabei 
die bestehenden Figuren ergänzen. Die 
Enthüllung durch Oberbürgermeister Da-
vid fi ndet im Anschluss an den Festakt um 
12.30 Uhr statt.

Letztlich bleiben dank Unterstützung durch 
Herforder Brauerei, Kaufmannschaft Alt-
stadt, Radio Bielefeld, Straßberger Immo-
bilien, Verkehrsverein und Stadt Bielefeld 
die Feierlichkeiten nicht ganz so beschei-
den wie vor 100 Jahren.  Vielen Dank hierfür!


